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Antrag 

Nach aktuellen Informationen eines fachkundigen Bürgers an den 
Oberbürgermeister möge die Verwaltung überprüfen, ob an der 
Kindertagesstätte Marschallstraße der Einbau von Kunststoff-Fenstern 
geeignet wäre und in welcher Höhe hier Kosten eingespart werden 
könnten. Auf Grund dieser neuen Informationen möge sich der Fachsenat 
mit dieser Thematik erneut befassen. 

Begründung: 

In der Sitzung des Bausenats vom 15. März 2013 ist mit keinem Wort'von 
der Möglichkeit,Kunststoff-Fenster einzubauen , gesprochen worden. Für 
die Argumentation, nicht Holz-Alu-Fenster, sondern Holzfenster zu 
verwenden, wurde als Argument, 30.000 Euro einzusparen, genannt. 
Es wäre von seiten der Verwaltung notwendig und korrekt gewesen, hätte 
man die Mitglieder des Bausenats auf die Aspekte Kostenreduzierung, 
geringer Pflegeaufwand, geringer etwaiger Reparaturaufwand im Kontext 
mit Kunststoff-Fenstern aufmerksam gemacht. Auch hätte man die 
Information weiter geben sollen, dass offensichtlich Kunststoff-Fenster 
vor Jahren aus dem' PVC-Verbot herausgenommen worden sind. 
Dass sich der Senat mehrheitlich nicht für Holzfenster aussprach, lag an 
den Argumenten der aufwändigen Pflege und Nacharbeit. Mit 
Kunststoff-Fenstern könnte der Aspekt der geringen Pflege mit dem Aspekt 
des Sparens kombiniert eine gute Lösung darstellen. 
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